
Die gymnasiale Oberstufe
Abitur 2029

Stufenleitung:

Frau Koopmann

Herr Buchmüller
Beginn: 19 Uhr

Herzlich
Willkommen!



Informationen auf unserer Homepage

unter Kontakte & Service: Laufbahn-Planungstool LuPO



Informationen auf unserer Homepage



Verlauf der Oberstufe

Abiturzeugnis (Block I und Block II)

Abiturprüfungen (Block II)

Zulassung zu den Abiturprüfungen

2. Jahr der Qualifikationsphase
Block I

1. Jahr der Qualifikationsphase

Versetzung

Einführungsphase

FHR

schul. Teil

Ihr befindet euch hier!



Wochenstunden und Kurse

• Kurs = Belegung eines Faches für ein Halbjahr

• Wochenstunden = Anzahl an Unterrichtsstunde in einer Woche

• insgesamt 102 Wochenstunden in der gymnasialen Oberstufe

• in der Einführungsphase (EF)

durchschnittlich 34 Wochenstunden

• in der Qualifikationsphase (Q1 und Q2)

durchschnittlich 34 Wochenstunden



Vertiefungsfächer

• Förderung bei Leistungsdefiziten
in Deutsch, Fremdsprache oder Mathematik

• zweistündige Kurse

• halbjährlicher Wechsel möglich

• maximale 4 Belegungen in EF,
maximal 2 Belegungen in Q1 und Q2 zusammen

• Teilnahmeentscheidung durch die Schule nach der Wahl der SuS



Vertiefungsfächer

• keine Benotung

• auf dem Zeugnis wird nur “teilgenommen“ vermerkt

• Fehlzeiten werden auf dem Zeugnis vermerkt

• Anrechnung auf die Wochenstundenzahl (also auf die Zahl 34)

• nicht versetzungswirksam
und keine Anrechnung im Rahmen der Gesamtqualifikation



Aufgabenfelder und Fächer

Aufgabenfeld I 
sprachlich
literarisch
künstlerisch

Deutsch

alle Fremdsprachen

Kunst und Musik

Aufgabenfeld II
gesellschafts-
wissenschaftlich

Geschichte, Sozialwissenschaften, 
Geographie, Erziehungswissenschaft, 
Philosophie

Aufgabenfeld III
mathematisch
naturwissenschaftlich
technisch

Mathematik

Biologie, Physik, Chemie, Informatik

außerhalb der 
Aufgabenfelder

Religion

Sport

Vertiefungsfächer in Deutsch, Mathematik und den fortgeführten Fremdsprachen



Belegverpflichtungen in der EF

gewählt werden …

• jedes Fach wird 3-stündig unterrichtet, außer
• neu einsetzende Fremdsprachen: 4-stündig

• Vertiefungsfächer: 2-stündig

• keine Neuwahl von Fächern nach dem 1. Halbjahr EF
(Ausnahmen: Literatur, Zusatzkurse SW und GE)

• Fachwechsel nur noch im Vertiefungsfach möglich

10 Grundkurse     und

2 Vertiefungsfächer  oder

11. Kurs    oder

11. und 12. Kurs  oder

11. Kurs und 1 Vertiefungsfach



Beispiel einer sicheren und flexiblen Laufbahn

Belegungsverpflichtung Wahl EF.1 EF.2 Q1.1

Aufg.feld I 

Deutsch Deutsch 3 3 3

eine fortgeführte Fremdsprachen Englisch 3 3 5

Kunst oder Musik Kunst 3 3 3

Aufg.feld II eine Gesellschaftswissenschaft Geschichte 3 3 3

Aufg.feld III
Mathematik Mathematik 3 3 5

eine Naturwissenschaft (nicht Informatik) Physik 3 3 3

ohne Aufg.feld
Religion oder Philosophie Religion 3 3 3

Sport Sport 3 3 3

Schwerpunkt weitere Fremdsprache oder Naturwissenschaft Französisch 3 3 3

weitere Fächer

10. Fach Chemie 3 3 3

11. Fach oder Vertiefungsfach Pädagogik 3 3 3

ggf. 12. Fach oder Vertiefungsfach Vertiefung M 2 --- ---



Beispiel einer starren Laufbahn

Belegungsverpflichtung Wahl EF.1 EF.2 Q1.1

Aufg.feld I 

Deutsch Deutsch 3 3 3

eine fortgeführte Fremdsprachen Englisch 3 3 5

Kunst oder Musik Kunst 3 3 3

Aufg.feld II eine Gesellschaftswissenschaft Geschichte 3 3 5

Aufg.feld III
Mathematik Mathematik 3 3 3

eine Naturwissenschaft (nicht Informatik) Physik 3 3 3

ohne Aufg.feld
Religion oder Philosophie Religion 3 3 3

Sport Sport 3 3 3

Schwerpunkt weitere Fremdsprache oder Naturwissenschaft Chinesisch 4 4 4

weitere Fächer

10. Fach Pädagogik 3 3 3

11. Fach oder Vertiefungsfach Informatik 3 3 ---

ggf. 12. Fach oder Vertiefungsfach --- --- --- ---



Versetzung in die Qualifikationsphase

• 10 Fächer sind versetzungswirksam,

 1. D   2. eine aus der Sek. I fortgeführte FS

 3. KU o. MU  4. eine GW

 5. ER o. KR o. PL 6. M

 7. eine NW  8. eine weitere FS o. NW

 9. SP   10. ein beliebiges Fach

• maximal ein Pflichtkurs mangelhaft

• mangelhaft in D, fg. FS, M benötigt Ausgleich in dieser Fächergruppe



Klausuren in der EF

Pflicht:

• Deutsch

• Mathematik

• alle Fremdsprachen

• eine Gesellschaftswissenschaft

• eine Naturwissenschaft

als Entscheidungsgrundlage
für die weitere Laufbahn:

• Wahl der Leistungskurse
nach der 1. Klausur in EF.2

• Wahl der Abiturfächer
am Ende der Q1

• Abwahlen im Rahmen der 
Unterrichtsverpflichtung

In der EF sollte im 2. Halbjahr ein Wechsel der Belegung 
schriftlich bzw. mündlich systematisch durchgeführt werden!



Spezielle Prüfungen in der Oberstufe

• Zentrale Klausur im 2. Halbjahr der EF
• Deutsch
• Mathematik

• Mündliche Kommunikationsprüfung
in den modernen Fremdsprachen
• Format aus Sekundarstufe I bekannt (im Fach Englisch)
• in der Qualifikationsphase
• ersetzt eine Klausur

• Facharbeit in Q1 oder Projektkurs in Q2

• Zentralabitur (Schriftliche Abiturprüfung 1.-3. Fach)



Fortführung des Erweiterungsprojekts

Drehtürmodell (Universität)  Ansprechpartner: Herr Herrmann

• Einblicke in die Universität (Duisburg-Essen)
• Schnupperstudium oder reelles Studium mit Scheinerwerb

• sollte in der Einführungsphase erfolgen (Unterrichtsausfall)

• Informationsveranstaltung im August/September 2026

Drehtürmodell (Musik)   Ansprechpartner: Herr Stockamp

• Engagement in einem schulischen Ensemble
• Oberstufenchor, Junge Sinfonie Moers (Kooperation MMS),

Sinfonisches Blasorchester

• Möglichkeit zum Üben während der Schulzeit



Nachteilsausgleiche

• in der Regel nur genehmigungsfähig (durch den Schulleiter), wenn 
in der Sekundarstufe I bereits ein Nachteilsausgleich erfolgt ist

• Antrag durch die Eltern beim Übergang in die Oberstufe

• übliches Vorgehen: Vereinbarung eines Gesprächstermins 
(Oberstufenkoordinator und Klassenleitung) und Klärung der 
besonderen Bedarfe sowie der Möglichkeiten für einen 
Nachteilsausgleich

• die Möglichkeiten für Nachteilsausgleiche sind in der Oberstufe 
enger gefasst, es bleiben aber natürlich Einzelfallentscheidungen



• Latinum:

• Graecum: Belegung des Faches Griechisch von 9 bis Q1

• Hebraicum: Belegung des Faches Hebräisch von EF bis Q2

Es gilt jeweils: Note im Abschlussjahr mindestens ausreichend!

Latinum, Graecum und Hebraicum

5 6 7 8 9 10 EF Q1 Q2
am Adolfinum: keine 
Prüfung am Ende von JS 10



Auslandsaufenthalte: ganzjährig/ halbjährig

Ansprechpartner: Herr Neumann

Alternative 1
nur für leistungsstarke SuS 
(VV 4.2.1 zu § 4 APO-GOSt)

Alternative 2 Alternative 3

Q2 Q2

Q2 Q1 Q1

Q1 EF Auslandsjahr

Auslandsjahr
ggf. Latinumsbestimmungen 

beachten

Auslandsjahr EF

Sekundarstufe I (Klasse 10)

1.Halbjahr im 
Ausland: Latinum 
am Ende des 2. 
Halbjahres der EF

2. Halbjahr im 
Ausland oder 
ganze EF: Latinum 
am Ende der Q1

Graecum: nach Q1

am Ende 
mindestens Note 

„ausreichend“

ab dem Schuljahr 2027/2028 wird es eine 
neue Prüfungsordnung geben (5 Abiturfächer usw.)



Ausblick auf die Qualifikationsphase

Belegverpflichtung: insgesamt 38-40 anrechenbare Kurse

• Leistungskurse: 5-stündig

• Grundkurse: 3-stündig
Ausnahmen: neu einsetzende Fremdsprachen 4-stündig (nur als GK möglich)

• Vertiefungsfächer: 2-stündig
(zählen für die 34 Wochenstunden, sind keine anrechenbaren Kurse)

2 Leistungskurse
7 Grundkurse

8. Grundkurs   oder

8. und 9. Grundkurs oder

8. Grundkurs und 1 Vert.fach
und



Pflichtbelegungen in der Q1 und Q2
Belegungsverpflichtung (ohne Aussage über GK oder LK) Q1.1 Q1.2 Q2.1 Q2.2

Deutsch X X X X

eine Fremdsprachen (nicht zwingend eine fortgeführte) X X X X

Kunst oder Musik (in Q1) oder Literatur X X

eine Gesellschaftswissenschaft X X X X

Geschichte (alternativ in Q1 aus EF fortgeführt) X X

Sozialwissenschaften (alternativ in Q1 aus EF fortgeführt) X X

Mathematik X X X X

eine Naturwissenschaft (nicht Informatik) X X X X

Religion oder Philosophie X X

Sport X X X X

weitere Fremdsprache oder Naturwissenschaft X X X X



Wahl der Abiturfächer

• 2 Leistungskurse und 2 Grundkurse bilden die 4 Abiturfächer
• 1.-3. Abiturfach: Schriftliche Abiturprüfung

• 4. Abiturfach: Mündliche Abiturprüfung

• Erster Leistungskurs muss Deutsch oder Mathematik oder eine 
fortgeführte Fremdsprache oder eine Naturwissenschaft sein!

• (Regel “2 aus 3“) Zwei der Abiturfächer müssen aus den Fächern 
Deutsch, Mathematik, Fremdsprache gewählt werden!

• Die 4 Abiturfächer müssen die drei Aufgabenfelder abdecken! 
(Kunst oder Musik können Aufgabenfeld I nicht alleine abdecken)



Konsequenzen der Regel “2 aus 3“

ausgeschlossene Abiturfachkombinationen:
• zwei Naturwissenschaften
• Naturwissenschaft und Sport
• Naturwissenschaft und Kunst oder Musik

Wahlen, die Mathematik als Abiturfach erzwingen:
• Kunst oder Musik als Abiturfach
• Sport als Abiturfach (am Adolfinum als 4. Fach möglich)
• zwei Fremdsprachen als Abiturfächer
• zwei Gesellschaftswissenschaften als Abiturfächer



Beispiel 1: Neigung FS

Einführungsphase Abiturfach
Q1 Q2 anrechen-

bare

Kurse1 2 3 4

1 Deutsch LK x x x x 4

2 Englisch LK x x x x 4

3 Chinesisch (ab EF) x x x x 4

4 Musik x x x x 4

5 Geschichte 4. x x x x 4

6 Sozialwissenschaften x x x x 4

7 Mathematik x x x x 4

8 Biologie 3. x x x x 4

9 Religion x x x x 4

10 Sport x x x x 4

11 Latein
WStd 35 35 35 35

4034 WStd.

Insgesamt 104 Wochenstunden

Latinum

Graecum

Hebraicum

Übliche 
Beratung:

Latein in 
Q1.1 noch 
belegen.

Oder in EF 
und Q1.1 

eher 2. NW 
statt 3. FS 

Latein.



Einführungsphase Abiturfach
Q1 Q2 anrechen-

bare

Kurse1 2 3 4

1 Deutsch LK x x x x 4

2 Englisch x x x x 4

3 Französisch (ab 8) x x x x 4

4 Kunst LK x x x x 4

5 Pädagogik 4. x x x x 4

6 Geschichte (in Q2 GZ) x x 2

7 Sozialwissenschaften x x 2

8 Mathematik 3. x x x x 4

9 Biologie x x x x 4

10 Religion x x x x 4

11 Sport x x x x 4

12 Erdkunde
WStd 34 34 34 34

4036 WStd.

Insgesamt 104 Wochenstunden

Beispiel 2: Neigung GWen

Übliche 
Beratung:

In EF und 
Q1.1 eher

2. NW statt
4. GW 

Erdkunde.



Beispiel 3: Neigung NWen

Einführungsphase Abiturfach
Q1 Q2 anrechen-

bare

Kurse1 2 3 4

1 Deutsch x x x x 4

2 Englisch LK x x x x 4

3 Kunst x x x x 4

4 Geschichte x x x x 4

5 Sozialwissenschaften 4. x x x x 4

6 Mathematik 3. x x x x 4

7 Chemie LK x x x x 4

8 Physik x x x x 4

9 Religion x x x x 4

10 Sport x x x x 4

11 Biologie

WStd 34 34 34 34
40

12 Vertiefung M

35 WStd.

Insgesamt 103 Wochenstunden

Informationen 
auf Wunsch 
nach dieser 

Veranstaltung

Übliche 
Beratung:

In EF und 
Q1.1 eher
2. FS statt 
Vertiefung 
im Fach M.



Schülerbetriebspraktikum

Termin: 01.02.2027 – 12.02.2027

Praktika im Ausland können beantragt werden,
müssen aber durch den Schulleiter genehmigt werden!

außerschulisch am Adolfinum

2-wöchiges Praktikum
in einem beliebigen Betrieb

2-wöchiges Praktikum am Adolfinum

„Die Großen mit den Kleinen“

Besuch durch
eine Lehrkraft

Betreuung durch mehrere
Lehrkräfte im Projekt

Praktikumsbericht Praktikumsbericht

Zeugnisbemerkung Zeugnisbemerkung



Fahrten in der Oberstufe

• Fahrt nach Auschwitz und Krakau am Ende der EF
(optional, voraussichtlich 09.07.2027 – 15.07.2027)

• Studienfahrt der Leistungskurse vor den Osterferien 2028
(verpflichtend, 03.04.2028 – 07.04.2028)

• Griechenlandfahrt um die Herbstferien 2028 in Q2
(optional, SuS der Griechisch-Kurse)

• Chinafahrt um die Herbstferien evtl. 2027 in Q1 oder 2028 in Q2
(optional, SuS der Chinesisch-Kurse)



Termine zum Ablauf der Wahlen

• Gespräche mit Lehrkräften    ab Februar

• Informationsveranstaltung zur EF   02.03.2026

• Informationsveranstaltung
“Neue Oberstufenfächer“    03.03.2026

----- Zeit für die Entscheidungsfindung ------------------------------------------------------------

• Fragen an: Sarah Koopmann, Marcel Buchmüller und Tim Herrmann
(Sprechstunde Ko, Bu bei Bedarf am Donnerstag, 05.03. in der 1. Stunde)

• endgültige Kurswahlen
in einer gemeinsamen Schulstunde ab  10.03.2026

• ggf. Rückfragen durch die Stufenleitung  . . . noch Fragen?
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